
mit Htumachen beschäftigt, sandte das Kind
nach Hause um nach dem Feuer zu sehen, und
da es in der erwarteten Zeit nicht wieder zu-
rückkam, gieng man um »ach ihm zu sehen,
»o man es sota»» schrecklich verbrannt un»
weit dem Feuer im Hause fand.

Blind e.?Hr Tower, der Principal
des Peuusylvanische» Blinde» Instituts vo»
Philadelphia, gerenkt in ver Kürze, mit eini-
gen seiner Zöglinge, «ms allhier einen Be-
such abzustatten. Er gedenkt überhaupt den

Staat zn durchreisen, um de» Publikum die
Früchte dicses löbliche» Instituts zn zeigen.
Durch dieses löbliche Institut ist es uämlich
denßlindtn auch möglich geworden das Lesen,
Schreibe», Rechne» ». s. w. z» einer ,«»glaub-
lichen Fertigkeit z» erlernen,

Hr. Tower wird, um die Reisekosten zn de-
cke». allhier eine Reihe von Vorstelluilge» ge-
be», in welche» er eine öffeutliche Examiua-
tio» der Zöglinge vornehmen wird, in Ver-
bindung mit einem Vocal nnd Instrumental-
Concert.?Die Zeit dieser Vorstellung wird
in dieser Zeitung angezeigt werden.

Als obiges bereits aufgesetzt war erhielae»
wir die Nachricht, daß der geiiailiitt Princi,
pal auf Montags deilZl7tcu Juli allhicr seine
erste Vorstellung geben wird. Das Nähcre
nächste Woche. Lecha Patriot.

Gran sa me Selbstj nsti Z. Der
St. Lonis Demokrat vom 21. Juni berichtet
einen empörenden Vorfall, der sich i>, Far-
ruigtoii, Miss , de» Freitag vorher zugelra-
geu hatte. Ein Man», Namens James
Baytou sollte am nächste» Tag wegei» des
Mordes seiner Fran hingerichtet werden.
Der Gouverueutr des Staates hatte die Exe-
cutlou bis zum lteu September verschöbe»,
was zu dem Gerücht Aulaß gab, als sei der
Mörder begnadigt worden. Gegen 3000 Per-
sonen zogei» auf diese Nachricht nach dem
Gcfäugniß, iu dem der Mörder aufbewahrt
war, erbräche» die Thüre» desselben, schlepp-
ten Ersteren heraus uud hiugeu ihu, nachdem
sie eine» Galge» errichtet, auf.

Trauriger Todesfall. Ei«
junges Mädchen, Namens Auua Hidlethoru
iu der Stadt Troy, Miami Co., 0., wohn
haft, die unter dem Einstnß des SouambuliS
muS litt, machte in diesem Zustande öfters
Spaziergänge. Vor Kurzem ging sie in

diesem nachtwandelnden Znstande an den ll»
fern des dortigen Flusses, siel bewußtlos hiu-
c«u nnd ertrank. P. Demok.

N ä ch st e r Co n g r e ß. I» 10 Staa-
te» siud bereits die Wahle» für die Glieder
des ReprästiitaitttnhaustS vorgenome» wor-
den. Wie viele Glieder und an welchem
Tage die übrigen Staaten zn wählen habe»,
ergiebt sich aus folgender Uebersicht:
tonsiaua 4. au, l steu Moulage ,m July;
N. Carolina 7, au, 1. Moulage im August ;

Alabama 7, dilto.
Mississippi 4, dilto.
Kculucky 10, dilto.
Indiana 10, dillo.

JlliuoiS 7, ditto.
Teiltttssee l l, dilto.
Vermout 4, am lsten Dienstag im Sept.;
Maiue 7, am 2teu ditto.
Maryland 6, am l steu Montag in Okt.;
Michigan 3, ditto.
Neu Jersey 5, 2. Dienstage im Okt.;
Pcnnsvlvanie» 24, ditto.
Ohio 21, dilto.
Rhode Island 2, unbestimmt. ?

Summe >34
St. Louis, de» 13. Julli.?Vou Jef-

fcrsou City wird gemeldet, daß sechs bis acht
Züchtlittge, unter Anführung des berühmte»
Buffalo Bill, der bei dem Morde des Major
Floyd belheiligl war, eiueu Ausbruch versuch-
ten. Es gelang ihnen, sich liuvermerkt einem

der Thore zn nähern, uud Bill, an der Spitze
der Baude war bereits vorwärts gedrungen,
als er von der Schildwache niedergeschossen
wurde. E,u anderer der Flüchtlinge wurde
verwundet, ob die übrigen durchgekommeu
siud, ist »och nicht bekannt. Bnffalo Bill?-
sei» eigentlicher Name ist William Johnson
?war einer der gefährlichsten Charaktere,
die je den Wcstcu beunruhigt habe». Der
Mord des May vr Floyd war aller Wahr-
scheinlichkeit nach sein Werk, aber er konnte
dessen nicht überwiese» werde». Noch heute
würde er a»f freiem Fuße sei», wen» er uichl
glücklicher Weise wegen Noceuverfälschuug
zum Zuchthausc geschickt worden wäre.

Gedenke das du Staub bist!
Wilson, welcher wegen begangene» Eiubru
cbes zn Saeo, Maine eingesperrt, aber aus
dem Gefängnisse cntspruugtu war, ist endlich
erwischt worden. Dem Co»stabler, der ihn
zuerst gefangen nehmen wollte, warfer Staub
in die Auge» und entkam ss glücklich. Zn
Somersworth, wo mau ihu zum zw'eitenmale
ergreifen wollte, wandte er dasselbe Mittel
an, jedoch ohne Erfolg. Er versuchte fort-
zuspringen ; eiu Mau» setzte ihm iudesseu auf
de,» Ferse» «ach, schlug «hu im Laufe» »leder
nild brachte ihu iu Arrest.

Vogelfang. Joe Schmitt, der ver,
schmitzte Mormonen Prophet, ist in Illinois,
nahe bei Dixon, durch deu Sheriff vou Jack-son Couiity, Missouri, uuter der Beschuldi-gung eines StaatSverrathce arretirt worden,
Er stattete grade seinen Verwandten einen
Besuch ab, uud mau benutzte diese Gelegen-
heit zu seiner Ergreifung. Es ist vorläufig
noch unbekannt, welches Lied man diesen Vo-
gel pfeifen lernen wird.

Stanb st u r »,. Am Sonntage Nach
mittag zog von Westen her ein heftiger
Stnrni »iber uusre Stadt, der mit bejoiider»
Umständen begleitet war. Die drohenden nnd
schwarze» Wetterwolke«» nahmen plötzlich ei-
ne gelbe Farbe an; die ganze Atmosphäre
war in wenigen Minute» mit einem dicke»
Staube angefüllt, der von den Straßen auf-
wirbelte und ohugefähr eine Viertel Stunde
laug sei» Weseu trieb, bis er von einem Re-
genschauer niedergeschlagen wurde.

Um 2 Uhr dieses Nachmittags stand das
Thermometer auf 104. uud die Hitze war
bis zur Ankunft des Windes fast unerträg j
lich.

Brandstiftung. In der Nacht vom
Samstag ans den Sonntag wurde d<r Versuch
gemacht, die fünfte Babristeukirche iu der
Samsonstraffe bei der Neunten in Brand zu
stecken. Ale man des Morgens die Thüre
öffnete, fand man eiueu Haufeu Späne, ver-
schiedene Talglichker, Schwefelhölzer ic., iu
einem der Kircheustühle, welcher au mehrere»
Stelle» auch schon theilweise durchbrauut
war. Zum Glucke giug der eutzüudete Feuer-
stoffaus, und verhiuderce die Zerstörung des
Gebäudes. Mj?x^,^.

Der N. C, Messeuger" sagt, das;
die i» Haywood und Maeou Cauutics kürzlich
eutdeckleu Goldmiueu die ergiebigste» werde»
würden, welche mau bis jetzt iu Nord-Caro-
liua gesunde» habe. Der Ertrag ist schon
jetzt 3 bis 4 Thl. für jede» Arbeiter täglich

Sandwichs Inseln. Der eng-
lische Gesandte in Washington hat eine
ofsicielle Erklärung erlassen, daß die Be-
sitznahme der Sandwichs Inseln durchaus
ohne Authorisation von Seiten seiner Re-
gierung geschehen sei.

Verheirathet.
?durch de» Ehrw. Hr». I. Miesse, am 2< st.
Zum, Herr Jacob loh mir Miss Maria Re-
ber, beide von Uuter-Hcidclberg.
?durch den Ehrw. Hrn. William Pauli, am
18, Jilni, Hr. John Lahan mit Miss Maria
Spohu, beide von dieser Scadt.
?diircb den Ehrw. Hr». G. F> I. Jäger,am
l«. lu»i, Herr Dauiel Federolph mit Miß
Sara Vogel,?am 27., Herr John Sonntag
mit Miß Margareth Nciß, alle v. Hauiburg.

Starb.
am 30, Juni, iu dieser Stadt, an der Auszeh-
rung, Andreas Frey, Schneider, im Alter
von etwa t>o Jahren.
?am 22. Jnili, in Brrckuock Taiiiischip. Ca-
tharina Rathmai,. Gattin »o» John Rath«
man, im Alter von K 2 Jahren und 6 Monat.
?am 25. Juni, i» Exeter Tannschlp, Johan-
nes Dieter, im ?llter von 63 Jahren n 27 T.
?am 30steu Juni, in dieser Stadt, George
Creyscher, einige L 0 Jahre alt.
?am nämlichen Tage, Hanna Sälor, Gat-
tin von Absalom Sälor im SZ. Lebensjahre.

Assiftnies )tachricht.
Alle Personen die noch schuldig sind in deu

Büchern von Johu Zieber, vou der Stadt
Readiug, sind aufgefordert, am oder vor
dem Is.Juli abzubezahlen an den Unterschri-
ebenen, da nach jenen, Tage die Bücher den
Händen eines Friedensrichters übergeben
werde» solle».

Zol)? S. Richard»,
Assiguie i» Bankrott.

Jnli 11.

Sonntagöfchulen Bücher.
Englische Bücher zum Gebranch für die

Soiiiicagsschülcr,,» allen verschiedenen Sor-
ten, sind z» habe» a» der Cäsch-Ageiuschaft
von Georg Geh.

Reading, Jnli 11. 3m.

Pro clama tio n.
Nachdem der Achtbare lol)nL>anka,Esq.

President der verschiedene» Courteu vo»Com-
mou Pleas, des dritten GcrichtSbezirke, be-
stehend aus de» Caunties Berks, Northamp-
ton und Lecha, in Pennsylvanien. uud Rich-
ter der unterschiedliche» Conrlen vo» Oyer
«iid Terniiiltr, der vierteljährlichen Sitznn-
gen und allgemeiner Gefängniß Erledigung,
in gedachte» CannticS, und Mathias SRie-
chard uud John Slanffer, Esq's, Richter
der Courte» vou Oyer uud Terminer, der
viertcljährlichcn Sitzungen und allgemeiner
Gefängniß Erledigung, für die Richtung von
Haupt- und andern Verbrechen in gedachter
Caunty Berks, ihrem Befehl an mich ausge-
stellt habe», datirt Readiug de» 15. April,

IZ. 1543, worin sie eine Court vonCom-
inou Pleas der allgemeincu vierteljährlichen
Sitzilngen Lyer und Terminer uud allgemei-
uer Gefängniß Erledigung anberanmen, wel-
che gehalten werden soll zu Readiug, für die
Cauilti, Berts, auf de,, erste», Montag
im nächsten August den 7ren des
erjagten Monats sei» und wclche.zwei
Woche» dauern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben a» de«
Coroner, die Friedensrichter uud Constabel
der gedachten Cauuty Berks : daß sie sich zu
erjagter Zeit, um 10 tthr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registratureil, Uuter-
suchunge» nnd Examinatione» und allen an-
dern Erinnerungen kinznfindtn habe»,um sol-
che Diuge zu thu», die ihre» Aemter» z»
thu» obligen.?Desgleichen Diejenigen wel-
che Verb»?den sind gegen die Gefangenen die
in de», Gefängnisse der Cannty Berks sind,
oder dann sein mögen, gerichtlich zu verfah-
ren. so wie es recht sein mag.

Daniel Esterly. Scheriff.Scheriffs Amt, Reading,)
Jnli 11, 1843. 5 4,n.

"Gott erhalte die Republik!"
Sl>Dit Zeugen nnd Jurors, welche aufer-

sagte Court vorgeladen siud, werde» ersucht,
Pünktlichkeit zu beobachten : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. DieseAnzeige wird
ans besonder» Befehl der Court bekannt ge-
macht. Daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richte» haben.

DZ'Die Friedensrichter dnrchaiik! derCauu-
ty sind ehrerbiethigst ersucht Bericht vou Rc-
cogilizaiices uud Anklaqen an einen der pro-
sequireudeu Auwälde, Peter Filbert nnd I
Pringle Jones, Esq., einige Tage vor der
Court zu machen, so daß Bills zubereitet
werden mögen, für das Handeln der Grand
Jury und Parteien, Zeugen und beiwohnen-1
deJury keine Zeit verlieren.

Keavlnger Vost-Amt.
Liste von Briefen, welche am 1. Juli 1843

auf Hand waren :

H»
Albrecht PhilipsSchiffMesser,Daniel
Adams, Jack Miesse, Jacob (Bern
Allshouse, Tobias Mulle» ,i«d Zarr
Adams, David F. M Alpine, George

« Merks, S
Biilkhart, Capt. 2. Madare. Jacob
Biick, George Magues, Patrick
Brooke, Thon,'s B. Mee, Charles
Becker, David (AlsaceMieste, Rev. Jsaac
Breiiier, Wm. Beru
Boscrr, Samuel Mr. Meshey orMescy
Bau», Dauicl 2 Marquart, Peter
Bowlis, JllO Marquart, K
Bittiug, Dau'l L
Becker, Jacob M. Nagley, L B

Breckuock 2Numan, Mary
Boyer, Sarah Nathen, Susan
Beidler, Conrad ?i>ne, Daniel
Body, Henry Ber»

Powell, lj^arah
Craig, ?l. V.
Cole, Howard C Quimlcy, Sarah

(Leesport.
Creek, Benjamiu Reber, Catharina
Cleaver, P John
Crouch, D. Rathbun, Mrs Ino
Couuer, Murtoch Reissnyder. George
Crouikleli», D. 3 Ralston, John

II Rappine, John
Doutrich, Samuel B
Doubert, Wm. Rankin, Peter 2
Dcvliu. John 8
Dehart, Ioh» 2 Schmeck, Job»
Dillman, George Smith, Wm.

Schaffet, Heury (Exet
Caches, Margaret Seifert, Abraham

I' «Ltoiier, George (Exet
Fisher, John Steffy, Rose MrS.
Freed, Ch's A
Faust, Johu A Smith, Philip I
Fisher, Wm. Shapp, Danl.
Fishtr, IB 5 Srrohcckcr, Peter

Smith, Johu R.
Gould, Charles T Schneider, Dauiel
Green, John Sousler, D. 2
Graut, Th's Sousler, Jacob
Greeiiway, Johu

Tobias, Jacob
Hertz, Gam'l (Brecku Thoru, Peter
Hard, Philip Thomas, Able
Hartman,Peter sAlsa.Tysou, Benjamin
Haldermau, Nachau'lTariiall, Johu
Hör«, Johu W
Heilig, Francis Wagner Abu,,
Haines, Johu (ExcterWeber, Thomas I.
Harbiue, David K (do (Elsaß.)

Waruer, William
EE 2 Waruer, Elisha
Ii (Cumru.)

Kern, Audrew Wolf, Moses
Kisstuger, Samuel Weruer, Danl. I.
Keith, Jacob Wentzel, David
Katztnmoycr, Jacob Wiuttr, Jacob

sHelltownWagner. Christiau
Kaufinau, Dan l V)kiS/iier, Jeremiah

(Cumru.)
Levan, Samuel Weigle, Wilhelm
Latshaw, Johu (Greeuwich. Schiff.
Lewis, Au» Jaue Whitiug, Cha's E.

FI Webber, JameS F.
Miller, Jauics sSchiff.
Miller, George
Moyer, David Vost, Beuntville
Moyer, Jonathan S Vohn, Wm.

(Exeter X
I Miller, Frau Zerbe, Dauiel (Robes

Cliarlca Troxell, p M.
Readiug, Juli 11, 1843.

Dr. Masoil's Medizinen.
Zun, Verkauf an Lambert'!, Agentschaft,

No. 14, Ost-Pennstraße.
Dr. N7assl,'t, Indianer panacca, das
beste Mittel welches jemals dem Publikum an-
geboten wurde, für alle llnreinigkeiten des Blu-
tes. Ausschläge, Scrosula, St Antonio Feu-
er, Rothlaus, Geschwüre, Halsschäden. Unver-
daulichkeit, Asthma, Leberschaden, Wassersucht,
Rückweh, Rheumatismus und Schwachheit.

Lebe, Pillen, wenn mit dein Panaeea ge-
braucht, einlast untrügliches Mittel zur Hei-
lung von Leberschaden und Unverdaulichkeit.

Kopfschmerzen Pulver, für die Heilung
der allerharrnäckigsten Kopfschmerzen.

Ague und Fieber Pulver, ein sichere
Kur für jene schmerzliche Krankheit; in neunaus zehn Fällen wird der Patient das Zittern
nicht mehr spüren nachdem er die erste Dosis
genommen hat, und in allen Fällen wird dies
in einigen Tagen bewirkt, wenn es je so hart-
näckig ist.

Mason'n Hüften Svrup, sür Erkältun-
gen und Krankheiten der Lunge.

Frauenzimmer Pillen, für Unterdrük-
kung und weibliche Leiden, eine sichere, wirksa-
me und unschätzbare Medizin.

Reinigung« Pulver, für Ausschläge der
Haut, m>t dein Panacea gebraucht, sind sie ei-
ne sichere Kur für Krätze, Flechten, Geschwü-
re u s. w.

Zvl)cun,atlii«;mua uud Xückwek Linia-
ment, die beste» Artikel welche für diese Lei-
de» im Gebrauch siud, uud mit dem Pauace
a gebraucht, ist es eine sichere Kur.

Die Medizinen wurde» gebraucht uud ge-
prüft vou mehre» erfahrene» Aerzte»,i» a»s-
gedehuter Praxis, iu Philadelphia und sonst
wo seit den letzten vier Jahre», uuv sich er-
wicseu daß sie so wirksau, siud wie die Emp-
fehlung sagt. Sie werdt» nuu zum rrsteu-
uiale dem Publikum überall dargeboten.?
Probirt sie, Invalide», uud ihr werdet nicht
blrrogei» sei». Wcuu ihr zweifelt, r«sel a»
uud sehet die Zeuguiste der Kuren vou hart-
näckige» Fälle». Ebenso die Empfehlungen
von vielen Aerzte», deren Publiziruug zn
viel Raum in deu Zeitungen einnehmen wür-
den.

Juli 4.

Indianische Kräuter - Pillen.
Zum Verkauf bei p. Lambert.

No. 14, Ost-Pennstraße.

Aufruf
für die fü ufte Couveution der Deutschen
in den Vereinigten Staaten, welche am Sten
Montage im Angust (I4teu) 1843 in PittS-
burg, Pa. gehalten werden soll.

Iu Ukbereiustiiumuug mit dem 3ten Ab-
schuitte der JucorporatioiiSakte der dtiitscheu
Coiivkutioii, welche die Beförderung der ge-
meinschaftlichen Interessen der Deutsche» i»
de» Ver. Staate», nameiitlich iu Bezug auf
Volks uud Jugeudbildung, bezweckt, werde«
hiermit alle deutsche» Bewohner der Union,
welchen die Wohlfahrt der Deutsche» imAll-
gemcintli, sowie namentlich die Erhaltung
ihrer Sprache und die Erziehung ihrer Ju-
gend am Herzen liegt, aufgefordert, Delega-
ten in öffentlicher Vcrsaiiimlnng znr obeiige-
naniltti, Convention zu erwählen, nnd iuden,
wir sogleich auf die der deutschen Couveuti«
ou iu Bezug auf diese Wahle», besonders
die Bestimmungen der Constitution, der zuFolge nur deutsche Bürger der V. Staaten
von Abkunft der Geburt als stimmfähige
Delegaten erwählt werden können, verweisen,
begen wir die Hoffunng einer allgemeinen
Theilnahme für diese Convention, so wie ihre
das Wohl der Deutschen berücksichtigcndcn
Zwecke.

I», Auftrage der Ctl.tralcommittee
der deutsche» Coilveiltio» :

Spevcrcr, Präsident.
Z. <ZS. Backofen, Secret.

Pitlburg, Pa. 20. Mal 1843.

Hinterlassenschaft der verstorbenen
Cathariua Keller.

Auditors-Nachricht.
Der unterzeichnete Auditor, ernannt durch

die Waisencourt von Berks Caunty, zur Un-
tersuchung der Rechnung von Michael Gru-
bcr, Administrator von Catharina Keller, letzt-
hin von Heidelberg Taunschip, wird für diesen
Zweck in seiner Amtsstube in Reading gegen-
wärtig sein, am Samstage den 15ten nächste»
Juli, zu welcher Zeit und Ort alle interessirten
Personen gefälligst beiwohnen wollen.

I- S Richards.
Juni 27. :Zm.

Mehr Beweis.
KitNltL'g Llcgen Grävtl

P i ll e n.
Ich crachte es als mciuc Pflicht, bekanut

zu machcu. daß scitdt», ich vou obtu erwähn-
ten Pillen Gebrauch gemacht, keine» Durch-
lauf n,ehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die große» Schmcrzen iu mti-
ntu Nititii vcrloreu, und nicht brauchte sooft Wasser zu machen uud daß ich im Stan-
de war. immer a» meiner Arbeit zu bleibe«,
wrlchtS ich uicmals vorher im Staude war
zu thu» und versichrrr, daß sir das bestt
Larier-Mlttel sind welches ich jemals geuoin.
ine» habe.

Henry New man.
Heidelberg Taunscbip, Libanon Caunty.
Die>e Pillen sind die besten welche jemals

vor das Pnbliktt», gebracht worden sind, für
de» reissendk» Stei» oder Grävel (Grits,)
Nlerenschnierze», Schiieidei, beim Wasser-machen oder »ach demselbc», Durchlauf uud
Ruhr, was durch Zeugnisse bewiesen ist, woalle andere Mittel fehlgeschlagen haben.

Ic>l)n Rieulcy, G. D.
Rtadiug, lu»i SO. bv.

Assignics Verkaufs
Vvn.Hausfterätsie.Zufolge einer Verordnung der Distrikt Court

der Vereinigten Staaten, für den östlichen Di-
strikt von Pennsylvanien

Wird auf öffentlicher Vendue verkauft wer-den, auf Samstag den Isten nächsten Juli, an
der Wohnung von William Beecher, südwestli-che Ecke der Penn und sten StraßeEineQuantität von Hausgerätlien, bestehend aus

Cincm Piano mir Stuhl, Carper, Stühlen,
Spiegel, Uhr, Bett und Bettlade, Pfeilertisch,
Waichständ zc.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, wann die Bedingungen bekannt gemacht
werden sotten von den Ässignie in Bankrott.

Reading, Juni 13. 5,,,.

Reinigung iilid PlU'gatiöil,
Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

Dr. 25lut - Pillen, wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Blnt-Pillti, enthalte» iu ihrer Zusammeuset-
ziiug, Zugrediriizittt. wtlchc dit vereiuten ge-
wünschten Effekte erzeuge« das B l u r r e'i -

»igen, und die Eingeweide sau-
ber n.

Es sind keine Pille» i» Existenz welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werden möge»
zu jeder Zeit, iu jedem Alter und zu allen
Jahrszeite», ohue Beschränkung des Lebens,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blut
Pilleu.

Nach ihrer Zusammcnsttzuug siud sie berech
?et das Blut und die natürliche» Flüssigkei-
ten zu reinige», in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden uud ihre Wirkung, wenn
alle Unreittigkeiteu sowohl wie alle hiuderude
Substanzen ans dem Magen und den Einge-
weideil abgeführt werden, durch ihre purgi-
reudeu Eigenschafte».

Ueber 100,000 Sofen wurden davon wäh-
rend de» lktzlvergaugeue» sechs Monate» ver-
kauft, uud Ueber seit ihrer
erste» Eu,fuhr,mg, durch N. Leidy.

I» keinem einzige u Falle weiß
mau, daß sie je fehlte», eiueu guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. Slut,Pillen enthalteud kei-
ne Jilgredienzicn die der Coiistitutio» gefähr-
lich sind.

Kein Mercurium oder Mineralien, wel-
che angeweudet sind in allen Pille«, die von
Ouacksalberu nnd Betrügern verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehen, uuter dem Vorgeben, (welches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Krankheiten den Wir-

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla

Waizen Bsch. l 12 1 IS
Roggen " 6g K 3
Welfchkorn ....

" 50 25

Hafer " 3g 32
Flachssaamen ....

" 150 135
Kleesaamen " 3 00 3 50
Timothysaamen

...

" 200 212
Kartoffeln das ...

" 20- 30

Salz " 55 50
Gerste " 50 50
Roggenbranntwein . Gall. 25 24
Apfelbranntwein .

.
" 25 30

Leinöl »0 V0
Waizen Flauer . . Faß 525 5 37i
Roggen do « 3 00 350
Schinken Pfd. 9 7

Rindfleisch << 5 5

Schweinefleisch . . . // 5 2

Unfchlitt << 7 S

Faßbutter 8 10
HickcrnHolz .... Klfr. 400 525
Eichen do "

, 300 400

Steinkohlen Tone I 3 25 4 50
Gips I " I 500 450

kuttgeu von Mercurium uud Miueralieuw ei-
chen müssen.

Ueber 300 Certificate von Aerzten und
Ander», sind gelegt,itlich veröffentlicht wor-
den, vou de» glückliche» Erfolgen von Dr.
Leidy's Blut Pillen, uud weitere Hinweis»»-
geu auf ihre Verdienste sind uunöthig. Dr.
Leidn möchte jedoch Allen ernstlich auempfch-
lku, die kiuc abführeude oder reiuigtiide Me-
diziu bedürft», fciue Blut-Pille» a»;»schaf-
fe» uud sie zu probi« eu. Kciutr wird je eiue
andere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
geivölinlich. Nicht früher wird

eins vou Dr Leidy's Preparaten populär,
iu Folge seines Erfolgs uud seiner Nützlich-
keit. so Wirdes auch gefälscht odernachgea'bmt.

Den Betrug zu vermeiden, hat Dr. Lcidy
sich jetzt besonders geformte Flasche» ange-
schafft für seine berühmte Tctter- »iid Krätz-
Salbe, mit dt» Wortt» : "Dr.
Letter and Gintinent," i» das Glas
gcblastii, außer stiiier geschriebeue» Nameus«
utttertchrlft auswendig, ans gelbem Zetteln.

Dr. Leid y'a
Tctter- Ulld Kratz - Salbe.

ist erprobt von größerem Nutzen wie ciuiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, treckene
und wässcrichte Pocken oder Schwär theil und
Hautkraukheilen überhaupt.

Es ist angewendet in Schnlen, Fabriken
uud am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePer-sonen von Hautkrankheiten befallen werden,
wegen ihrer empfänglichen Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate und empfth-
lungttt sind schon früher davo» veröffentlicht,
und zahlreiche andere waren zu habe», fürPublizireu, aber es ist für die Eiuwendnng
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehe», in Verbindung mit so nnangeueh-
lnen uud beschwerlichen Effekrcu.

li, keinem einzige,, Falle weiß mau daß
eS fehlte.

Es wurde gebraucht für Uumuiidige uud
vou Personen von jedem Alter Es ist durch-aus sicher, enthält kein Merturium in seiner
Zttsammeiisetzuiig und mag unter alle» Um-
ständen gebraucht werde».

Prcis ZZ Cent die Flasche tßolteh.
Prcparirt einzig uud zum Verkauf, im

Großen und Kleinen an N. B, Lridy's Ge«
snttdheitS Emporinin, No. 191, Nord 2te
Straße ??ttrhalb der Wtin Str. (Schild
von, goidkiltn Adler uud Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf an der Apotheke
vou I. K. Schmitt und Co. 2te Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirthshanse.

Bei Friedrich Klett, Ccke der 2ten und
Callowhill Straße, nnd bei Gilbert, Jte
Straße, oberhalb der Wein St. Philadel a
Sarah B. Morris, Reading, uud ebeufals
zu verkaufen im Großen nnd Kleinen an

I. F. Long und A. Farriers, Lancaster.
I. F, Leiiiiert. Litiz.
Miller, nud Scheisty, Hamburg.

Lainbert «' Haupt - Agentschafts und Com
missious > Stohr, Ost Peunstraße, nahe der
Zteu, Readiug.

December 27, 1542. bv.
Versicherung gegen Schaden oder Verlust

durch Feuer.
Freibrief immerwährend.

Die Spring-Garden Versicherungs-Go
fellschaft von Philadelphia,

Macht Verflchcruug, entweder für e,ne
Zeitlang oder für iinmerwähreud. gegen Ver-
luste oder Schade» durch Feuer in der
Stadt und auf dem Laude, an Häuser»,
Scheuer» uud Gebäude» aller Art; a» Haus»
geräthe, Kaufmanusgütcr«, Pferde»,
Vieh, Ackerbauerzeugulsse, Commercielle uud
Fabrik-Stocks und Geräthschafteu von jeder
Bencuuuug; Schiffen nnd deren Ladung im
Hafeu, sowohl als Mortgätsches und Grund
Renten, unter den höchst günstigsten Bedin-
gungen.
Mit Gesuche für Versicherung (Jnsnrauce)

iu Berks Cauuty, oder für einige Belehrung
über diese» Gegeiistand, wende man sich per»
lönlich oder dnrch Briefe an John S- Ri-
chards, Rechts Anwalt, Drlickerei desßerks
lind Schuylkill Journals, Readiug, Pa.

Morton McMsclmel, President.
L. Rrumbhaar, «-cekretär.

Direktors:
Morton McMichael, Charles Slokes,
Joseph Wood, Archibald Wr»ght,
P L. taguerenue, Samuel Townsend,
Elijah Dallet, R. W. Pomroy,

Charles W. Schreiner.
Reading, November 1. bv.


